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Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
184. Ratssitzung vom 28. August 2013 
 
 
 
4201. 2013/40 

Postulat von Marcel Schönbächler (CVP) vom 06.02.2013: 
Bundesverfahrenszentrum für Asylsuchende, Bericht nach Abschluss der Test-
phase 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Sozialdepartements namens des 
Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Gemeinsame Wortmeldungen zu den Geschäften GR Nrn. 2013/40 und 2013/41. 
 
Marcel Schönbächler (CVP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 
3603/2013): Das Testzentrum soll auf dem Juchhof in Altstetten stattfinden. Die Kom-
plexität des Projekts auf dem Duttweiler-Areal war zu gross und das Risiko von Einspra-
chen war vorhanden. Ein Bundesverfahrenszentrum ist aus Sicht der CVP wichtig. 
Eventuell hätte der Standort am Duttweiler-Areal durchgeführt werden können, indem 
die Bevölkerung früher einbezogen worden wäre. Eine Unterstützung durch die Stadt ist 
weiterhin begrüssenswert. Die Verträglichkeit des Zentrums sowie die finanziellen Aus-
wirkungen sollen überprüft werden. 
 
Dr. Guido Bergmaier (SVP) begründet den von Roland Scheck (SVP) namens der 
SVP-Fraktion am 6. März 2013 gestellten Ablehnungsantrag: Es ist begrüssenswert, 
dass mit dem Bundesasylzentrum die Asylgesuche schneller bearbeitet werden können. 
Die Standortwahl ist nicht durchdacht, deshalb können wir das Postulat der CVP nicht 
unterstützen. Der Inhalt eines solchen Berichts kann antizipiert werden. Der Stadtrat 
wird das Bundesasylzentrum zu einem Erfolg erklären und die Quartierverträglichkeit 
bestätigen. Wir sind grundsätzlich gegen den Betrieb eines Bundesasylzentrums in der 
Stadt. 
 
Weitere Wortmeldungen: 
 
Sylvie Fee Matter (SP): Eine Testphase ohne anschliessende Auswertung ist nicht 
sinnvoll. Die Fragestellungen des Berichts scheinen uns gut gewählt zu sein. 
 
Joachim Hagger (FDP): Wir sehen nicht ein, weshalb der Stadtrat einen zusätzlichen 
Bericht erstellen soll. Wir sind der Ansicht, dass die bereits geplanten Berichte ausrei-
chend sind. 
 
Niklaus Scherr (AL) stellt folgenden Textänderungsantrag: Wir möchten einen Zusatz 
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über die Aufenthaltsqualität der Bewohnenden hinzufügen und stellen deshalb einen 
Textänderungsantrag. 
 
Gerhard Bosshard (EVP): Das Bundesamt für Migration wird einen Bericht erstellen. 
Andererseits ist es sicher sinnvoll, dass auch die städtischen Anliegen berücksichtigt 
werden. Deshalb gehen wir davon aus, dass keine doppelte Arbeit geleistet wird. 
 
Marcel Schönbächler (CVP) ist mit der Textänderung einverstanden: Den Textände-
rungsantrag der AL nehmen wir an. 
 
Angenommene Textänderung: 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, dem Gemeinderat nach Ende der Testphase des auf dem Duttweiler-Areals 
im Kreis 5 oder einem evtl. Alternativstandort in der Stadt Zürich gelegenen Bundesverfahrenszentrums 
einen umfassenden und aussagekräftigen Bericht vorzulegen, welcher insbesondere Informationen und 
Kennzahlen über den Erfolg bzw. Misserfolg, sowie die Verträglichkeit des Zentrums im Quartier (Anwoh-
ner, Gewerbetreibende etc.) und generell auf die Stadt Zürich, sowie die finanziellen Auswirkungen (Auf-
wand / Ertrag) sowie die Aufenthaltsqualität für die Bewohnenden und deren psychische und somatische 
Gesundheit enthält. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 68 gegen 52 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung über-
wiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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